
 
 

Tätigkeitsbericht 
des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2019 

zur 23. Jahresmitgliederversammlung am 4. Februar 2020 

  

  
Im vergangenen Jahr hat der Vorstand wieder in mehreren Sitzungen die 

laufenden Geschäfte des Vereins beraten und beschlossen. Durch Nutzung 
digitaler Medien konnten viele Informationen ausgetauscht und kurzfristige 
Absprachen getroffen werden.  

 
Am 19. März 2019 fand die 22. Jahres-Mitgliederversammlung statt. 

Nach Bericht des Vorsitzenden, des Schatzmeisters und der Kassenprüfer 
wurde dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. Im Anschluß daran 
erfolgte die Neuwahl des Vorstandes und der BeisitzerInen. Dabei gab es 

keine weiteren Kandidaturen, so daß die bisherigen Amtsinhaber erneut für 
zwei Jahre und als zusätzliches Beiratsmitglied Frau Claudia Kayser gewählt 
wurden. 

 

Über besondere Veranstaltungen und verschiedene Spendenübergaben des 

Fördervereins erschienen 2019 in den örtlichen Printmedien mehrere Artikel. 

 

Der Tätigkeitsbericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2018 gliedert 

wie folgt: 

 

- 1. Mitgliederentwicklung  

- 2. Spendenaufkommen 

- 3. Fördermaßnahmen 

- 4. Besondere Aktivitäten 

- 5. Schlusswort 

  

1. Mitgliederentwicklung 

 

Im Jahr 2019 schieden 4 Personen aus; 1 Mitglied konnte gewonnen 

werden. Zum Jahresende (und aktuell) hat der Verein 163 Mitglieder. 

 

2. Spendenaufkommen 

 

Erfreulicherweise wurde die Arbeit des Vereins durch viele Spenden 

unterstützt. Darunter ragen folgende Zuwendungen heraus:  

- (September 2019) mehrere Privatpersonen (Crowdfunding)  

- (August 2019) Werker Stiftung 

- (Juli 2019) Gemeinsam Helfen  

- (Juni 2019) Spende Privatperson  

- (Juni 2019) Familie Kleine (Spenden anläßlich einer Familienfeier)  

- (Mai 2019) Privatperson  

- (April 2019) Familie Wanitschke (dankbare Eltern)  
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- (April 2019) Lions Club Wolfsburg  

- (März 2019) Schnellecke Group 

- (April 2019) Dankbare Angehörige 

- (Februar 2019) Neulandstiftung 

- (Februar 2019) Volksbank BraWo 

- (Februar 2019) Lübnitz Vermögensverwaltung 

- (Januar 2019) MitarbeiterInen des Klinikums 

 

Allen großzügigen Spendern, Firmen und Institutionen gilt unser Dank, 

ebenso den vielen weiteren, die mit ihren Spenden die Fördermaßnahmen 

zum Wohl der Patienten des Klinikums ermöglicht haben. Über die 

detaillierten Einnahmen und Ausgaben des Fördervereins im Berichtsjahr 

informiert anschließend der Schatzmeisters, Herr Dieter Söchtig. 

 

    3.  Fördermaßnahmen 

  

Folgende Maßnahmen (in der Übersicht) konnten 2019 eingeleitet bzw. 
schon umgesetzt werden 

  
1. 1. Unterstützung Weihnachtsfeier für ehrenamtliche Helfer 600,-€ 
2. Yogakurs für Elternschule 525,-€ 

3. Getränkeautomat für Patienten mit Flüssigkeitsdefizit (Geriatrie) 8.501€  
4. Oncofit (physische u psychische Stabilisierung b Krebspatienten) 2646,-€ 

5. Material für Therapiepuppen (Psych.-somatische Kinderklinik) 200,-€ 
6. Weiche Auflagen für Transportliegen (Notfallaufnahme) 5610,-€  
7. Babyschlafsäcke (Neugeborenenstation) 1.000,-€ 

8. Plüschtrosttiere für Kinder in der Notfallaufnahme 2893,-€ 
9. Liegen für Blutbank 300,-€ 
10. Unterstützung Villa Kunterbunt 888,-€ 

                                                                                         23.163,-€ 
2020 bisher 

1. Bilderspende (Rahmung) f Patientenaufnahme und Chirg. Ambulanz 
1.000,-€ 
2. Unterstützung OP-Trainingskurs Gefäßchirurgie 3500,-€ 

3. Zuschuss Zertifizierung zur Ernährungstherapie 500,-€ 
                                                                                             5.000,-€  
Gesamtförderung von 1998 bis 2020 = 662.124,- 

 
Dazu einige Details: 

o Durch eine großzügige Spende der Neulandstiftung von 2000,-€ 
konnte ein Trinkwasserspender für den Gemeinschaftsraum der 
Geriatrie angeschafft werden. Damit sollen die älteren Patienten zum 

dringend notwendigen reichlichem Trinken animiert werden. 
o Die Mitarbeiter des Klinikums der Abteilung Patientenabrechnung 

spendeten 300,- € (Geburtstagsgeld) über den Förderverein für ein 
spezielles Eßbesteck für Geriatrie-Patienten.  

o Eine jeweils großzügige Spende der Familien Wanitschke und Kleine 

ermöglichten es, zu behandelnden Kindern in der ZNA über 550 
Plüschtrosttiere (2500,-€) zur Verfügung zu stellen. Dabei sind die 
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Spender bereit, namentlich genannt zu werden, um andere so zu 
animieren, es ihnen gleich zu tun. Sei es als Dank für eine 

Behandlung oder als Spendensammlung anläßlich eines 
Familienfestes. 

o Die Blutbank hatte drei gebrauchte Blutspenderliegen aus 

Magdeburg erworben. Ein kostenloser Transport erfolgte durch das 
DRK. Der Förderverein gab einen Zuschuss für die günstige 

Anschaffung von 300,-€.  
o Die Malerin Frau Lemke spendete dem Klinikum 10 ihrer Bilder für 

die Patientenaufnahme und den Wartebereich der Chirurgie. Sie 

gestaltete diese so mit Keilrahmen zu Glasrahmen um, dass sie im 
Klinikum brandschutzgemäß aufgehängt werden konnten. Der 
Förderverein unterstütze die Aktion.  

o Frau Knaack organisierte ein gemeinsames Mittagessen für die 
ehrenamtlich Tätigen im Klinikum. Dies wurde vom Verein mit 600 € 

finanziert. 
o Von mehreren Damen in ihrer Freizeit genähte Therapiepuppen für 

die psychosomatische Kinderklinik wurden mit einer Spende von 200€ 

(Materialkosten) gefördert. 
 

4. Besondere Aktivitäten des Fördervereins 
 

4.1. Crowdfunding-Projekt  
 

Nach dem Erfolg des Vorjahres wurde 2019 eine neue Spendenaktion, 
dieses Mal für „weiche Transportunterlagen“ in der Zentralen 

Notfallaufnahme aufgelegt. Die Durchführung lag wieder in den Händen 
von unserem Mitglied Dr. Denda. Er hat auch das werbende Video auf 
der Internetplattform EngagementZentrum der Volksbank erstellt (und 

auch jetzt noch auf unsere HP zu sehen).   
Da eigentlich viel mehr Liegen benötigt werden, aber die Anschaffung 

sehr teuer ist, wurde die Anschaffung für zunächst 5 Liegen angestrebt. 
Durch die Spender vieler konnte dieses Ziel bei einer Summe von 
5610,-€ erreicht werden. Die Lieferung ist leider erst zum Jahresbeginn 

2020 möglich. 
 

4.2. Aktion Gemeinsam Helfen  

 
An der Aktion der Wolfsburger Allgemeinen Zeitung nahm der 

Förderverein auch dieses Jahr teil. Mit unserem Crowdfunding-Projekt 
der weichen Unterlagen für Transportliegen erreichten wir den „4. 
Platz“ und damit 300,- € Preisgeld. Die Aktion führte für den Verein 

dankenswerter Weise ebenfalls Dr. Denda durch. 
 

4.4. Benefiz-Jazz-Konzert am 15.2.2019 
 
Das traditionelle Benefizkonzert mit der Saratoga Seven Band im 

Gartensaal war wieder ausverkauft – und die Zuhörer begeistert! 
Hauptsponsor war wieder die Lübnitz Immobilien GmbH und 
unterstützender Förderer die Volksbank Braunschweig-Wolfsburg. Das 
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ebenfalls traditionelle Orga-Team waren Frau Knaack, Frau Schielke, 
Frau Drews und Herr Söchtig, so wie das tatkräftige Catering-Team 

unter der Leitung von Frau Hansen-Schubert. Nach Abzug aller 
Unkosten betrug der Erlös rund 2.300,-€ (Rekord aller bisherigen 
Benefiz-Konzerte). Diese Summe ist voll dem Projekt Onco Kraft (jetzt 

unter dem Namen Onkofit) zu Gute gekommen. Dadurch können ein 
Jahr lang etwa 20 Patienten mit bösartiger Tumorerkrankung 

unterstützt werden. Unter fachlicher Anleitung im VfB Fallersleben wir 
ihre körperliche Konstitution in der Zeit zwischen Chemotherapie und 
einer größeren Operation gestärkt. Ein in unserer Region völlig neues 

Konzept. 
 

4.5. Inklusives Benefiz-Rock-Konzert am 25.10.2019 

 
Der handgemachte Rock von Menschen mit und ohne Behinderung 

berührt und inspiriert die Zuhörer der gut besuchten Veranstaltung im 
Hallenbad. Es rockten „The Mix“ aus Neuerkerode, „Underrock“ aus 
Braunschweig und „Saitensprung“ aus Wolfsburg. Der Erlös von rund 

1300,-€ ermöglicht die Anschaffung von Babyschlafsäcken in der 
Neugeborenen-Station. Der besondere Dank dafür gilt neben den 
Musikern, den Teilnehmern und den tatkräftigen Unterstützern (unter 

der Leitung von Frau Hansen-Bartelt) dem Hauptsponsor der 
Schnellecke Group. 

 
4.6. Adventsbasar am 23./24.11.2019 
  

Die Organisation lag in den bewährten Händen von Frau Knaack. 
Tatkräftige Unterstützung leisteten dabei unsere Mitglieder Frau 

Schielke, Frau Drews und weitere engagierte HelferInen und 
MitarbeiterInnen des Klinikums. Dieses Mal waren sogar 16 Stände 
aufgebaut. Der Zuspruch war wie in den vergangenen Jahren groß. Der 

Netto-Erlös für den Förderverein betrug deshalb deutlich über 1000 
Euro. Allen Beteiligten möchte ich für ihren Einsatz an den beiden 
Tagen recht herzlich danken. 

 
4.7. Vortragsreihe  

 
Auch in 2019 fanden medizinische Vorträge der Wolfsburger 
Gesundheitsakademie statt. Diese wurden gemeinsam mit der 

Volkshochschule und dem  Klinikum veranstaltet. Viele interessierte 
Bürger fanden den Weg zu den Vorträgen. Heute findet gerade – leider – 

parallel im Raum Niedersachen der ein Krebsinformationstag mit 4 
Kurzvorträgen statt.  
  

4.9.  Gemeinsam Helfen 
 
Der Förderverein des Klinikums hat an dem gemeinsamen Projekt 

„Gemeinsam Helfen“ von Volksbank und der Wolfsburger Allgemeinen 
teilgenommen und mit einem „dritten Platz“ 300 E erhalten. Auch 

hierfür Dank an den Vertreter unseres Vereins Herrn Dr. Denda. 
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Vorschau 

In wenigen Tagen, am 21. Februar, findet das inzwischen 19. 
Benefizkonzert mit der Saratoga Seven Band im Gartensaal des 
Schlosses statt. Ich darf Sie bitten, werben Sie in ihrem Freundes- 

und Bekanntenkreis dafür, damit es wieder ein voller Erfolg wird.  
 

 
5. Schlusswort  

  

Dem Vorstand und Beirat des Vereins möchte ich für die geleistete 

erfolgreiche Unterstützung des Fördervereins danken,  

- namentlich Herrn Dr. Nachbar als wichtige Kommunikator 

zwischen Klinikum und der Volkswagen AG, 

- unseren Schatzmeister Herrn Dieter Söchtig und der  

Schriftführerin Frau Susanne Schielke,  

- Frau Ursula Knaack (der Organisatorin des Adventsbasars und 

Patientensprecherin des Klinikums),  

- Frau Hanne Hansen-Bartelt (in deren Händen die Organisation 

des Rockkonzertes und das Catering bei dem Benefizkonzert lag),  

- Herrn Dr. Akhil Chandra (der als Medizinischer Direktor die 

unmittelbare Verbindung zum Klinikum gewährleistete) und 

- Frau Ines Drews und Herrn Jens Kirsch (die als Beiräte 

tatkräftig die Arbeit des Vereins unterstützt haben) 

- Last not least: unserem Webmaster Herrn Timo Döries.   

 

Herr Krankenhausdirektor Wilken Köster gestaltete den kurzen Weg 

zwischen den Anliegen der Patienten und Mitarbeiter sowie denen der 

Sponsoren und des Fördervereins. 

 

Schließlich gilt mein Dank vor allem Ihnen, den Mitgliedern, so wie den 

Spendern und Sponsoren des Fördervereins – ohne die der Vorstand nichts 

bewirken könnte...  

 
         Dr. Arved Heinz  
         ( 1. Vorsitzender) 


